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Bekanntmachung .
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vndcrer Bäume daselbst , wird beschlossen : die fraglichen Bäume diesen Herbst ,

soweit es zur Schadloshaltung der Nachbarn erforderlich erscheint , zurück -

fd )
998

™ DasÄ '

uch deS RechnungsfilhrerS im HerzogUchen Depot - Bataillon

vn | . jfr (t .1T[ Heinrich Theodor Heller von Biebrich um Aufnahme als

Bürger in die hiesige Stadtgemetnde zum Zwecke seiner Verehelichung mit

Marie Wilhelmine Nötig von hier , wird genehmigt .

999 . DaS Gesuch des Philipp Schlosser von Dotzheim , dermalen

dabier tim Gestattung des ferneren temporären Aufenthaltes in hiesiger Stadt

Usich 7nd seine Familiewird bei Wohlverhalten für die Dauer eines

^
Das

^

Gesuch des Lackirermeisters Michael Franz Rufus Jacob

Sturm von hier um Gestattung des Antritts des angeborenen Bürgerrechtes

in bieüaer Stadtqemeinde , wird genehmigt .

100L Nack Kcnntnißnahme der eingelaufenen Bewerbungen um die zweite

Taratorstelle für Metalle , c . bei dem Leihhause dahier , wird Gold - und Silbn

arbütcr F . A . Bähenderg von hier zum Lechhaustaxator für Metalle , c.

eTOS Das Gesuch des Carl Wilhelm Jacob Frigge von hier um Ge¬

stattung des Antritts des angeborenen Bürgerrechtes in hiesiger Stadtgememde ,

to ' WoTS
*'

Gesuch der Philippine Müller von Holzheim , Amt » Diez ,
1003 . »Ja

Kellattuna des ferneren temporaren Aufenthaltes in

W ?
‘Äi - 1 M d, . DE d „ . «

3 “S & t *
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Bekanntmachung .

Die Versteigerung von Militärdienstpferdcn wird den 1, . , 12 . und 13 .

d M . fortgesetzt , am 14 . und 15 . dagegen ausgesetzt und am 16 . , sowie den

darauf folgenden Tagen in der bisherigen Weise wieder ausgenommen .

Wiesbaden , den 10 . August 1859 . « i .« . « ™ . *
gzj DaS Commando der Artillene - Abthkllung .

^
Mittwoch den 17 . August Morgens lÖUHr lassen die Erben des Philipp

Rossel dahier 13 Kühe ,
7 Rinder , - , 1
3 junge Fafselochsen

^

Veorgcndorn
"

10
^

August
'

1859 . Der Bürgermeister - Stellvertteter .

a4jO - s » Bredel .

Kotigen . i ;
- Samstag den 13 . August ,

Vormittags 9 Uhr ,

Versteigerung abgängiger Obstbäume auf dem Leberbcrg und zu Hof Armada .

( S . Tagbl . No . 187 .)

VexMgenmg

"

von Schlofferarbeit auf der hiesigen Receptur . ( S . Tagbl . 186 . )

Hunde - Taxe .

Es werden die Hundebesitzer der hiesigen Stadtgemeinde hiermit aufgefor¬

dert die mit heute fällige Hundctaxe pro 1859 a l */i st - innerhalb 10 ^ agen

^
Wiesbaden , den 11 . August 1859 . Maur » , Stadtrechner ,

329

« s,r die Kleinkinderbewahranstalt wurden von der englischen Gemeinde

Hfl 1 fr . und von B . W . C . 1 fl . überschickt , wofür herrlich dankt

- 1 Der Vorstand .

Ein schönes gut eingerichtetes .Haus , in welchem -seit einer Reihe von

wahren em grostartigrs Geschäft mit Bortheil betrieben worden ist und sich

ch angenehmer Lage befindet ist Familienverhältn -.sie wegen billig zu ver¬

kaufen durch das Commissions - Bureau von , ■

6482 Gustav Dev .cker . Geisbergweg No . . 4 .

Mensänger Kleeblatt
in ihrem National - Gostüm ,

im Locale bei Herrn Wuth in Biebrich .

,w / Cs werden vorgetragen : . ■

H Alp - nliedcr , Jodler ,
Duette ,

sowie Lieder ernsten und komischen Inhalts aus dem Wiener und Münchener
Volksleben .

In den Zwischenpausen wird sich Herr Kaa zeigen als

V Herkules und in der Kunst eines brasilianischen Apen .

Sonntag Anfang 4 Uhr . Montag um 7 Uhr . 6481



6485

v -

alles frisch direkt
'

I Nicht zu übersehen .

M fortwährend zu haben , Fisch - Gattuna -

M St ^ a4 » Sardellen ; Gemüse : Blumen -
8 fflühn »» 2ßetmraut' ^ ^ offor , Schneid - und Prinzess «
M Boonen , echte feine Etnmach - Gurkei . £- rjr - - "

Holland bezogen .

Slrohmatten in allen FörmmHößen in der
^

Kllandäi
-------- ’ieln

Cursaal zu Wiesbaden .
483

Montag den 15 . August , Abends 8 Uhr

Grosses Concert
gegeben von dem berühmten Componlsten und Pianisten

Henri Ketten
und mehreren anderen namhaften Künstlern .

Eintrittspreise : Reservlrte Plätze ä I fl . 30 kr . ; an der Gasse 2 fl •
---- gewöhnliche Plätze ä 1 fl .

'

zu haben bei ebener yaDntatiDii

fils ,
1 ' * Wrensch , Coildltor ,

Eck der Kirchgasse und des Michelsbergs .

Ruhrkohlen . Mf



Drei Gartensessel , grün augestrichen , und ein Consolschränkchen sind
zu verkaufen . Wo , sagt die Exped . d . Bl . 6028

Vier moderne Lustre sind wegen Wohnungsveränderung zu verkaufen .
Wo , sagt die Erped . d . Bl . 6238

Saalgasse No 2 sind Kanarienvögel , Stockfinken ^ Distelfinken
und eine Drossel zu verkaufen . 6487

Gutes trocknes buchen Odenwälder Scheitholz ist fortwährend zu haben ,
ins Haus geliefert per Klafter 23 fl . Schulgasse No . 6 . 6488

Tine gute Ziege wird zu kaufen gesucht Wo , sagt die Exped ^ 6466

Saalgasse No . 6 bei Wilh . Kimmel 4r sind Birn zu haben der
Kumpf 12 fr . 6462

Taunusstraße No . 26 sind frühreife Süfiävfel und gute weiche Früh -
birn ( Sommerpergamot ) , im Kumpf und Dirnsel zu verkaufen ^ 6489

Louisenstraße No . 26 ist Korn - , Weizen - und Gerstenstroh zu
verkaufen .   6490
Saalgasse No . 13 ist Korn - und Gerstenstroh jü haben . 6468

Bei Canzlist Schmidt am Geisbergweg No . 7 sind fortwährend gute
Kartoffeln per Knmpf zu 9 fr . tu bekommen .      6332

Liebe Chiauette !
Wir gratuliren Ihnen herzlich zn Ihrem 18 . Geburtstage .

6491
_________________

W . Ü . . . . C . G

Am 9 . August wurde auf dem Todteichof ein leinenes Taschentuch ge¬
funden ^ Abzuholen Kirchgasse No . 19 ' / , im Seitenbau . 6462

Am vergangenen Donnerstag ist auf der Roos '
sche » Bleichanstalt ein

Herrnhemd , gezeichnet v . R . , abhanden gekommen . Man ersucht , das¬
selbe dort abzugeben . 6493

Verloren .
Von der Dietenmühle durch die Kurhausanlagen wurde am Montag Abend

eine Lorgnette nebst einer dünnen goldenen Kette verloren . Der Finder
erhält eine gute Belohnung Nerostraße No . 45 . 6470

Verloren .

Am Dannerstag Mittag wurde auf dem Wege von der Trinkhalle durch
die Nero - und Röderstraße , auf der Platter Chaussee bis zum Kirchbofe und
von da über den Feldweg bis zur Walkmühle ein schwarzer Filet - Shawl
verloren . Der Finder wird gebeten , denselben Louisenstraße No . 25 gegen
Belohnung abzngeben . 6494

Freitag Morgen wurde von der Oberwcbergasse bis in die Louisenstraße
nn gesticktes Chemisette verloren . Der Finder wird gebeten , dasselbe
gegen eine Belohnung Römerbcrg No . 22 abzugeben . ■'

6495

Stellen - Gesuche .
Eine Köchin wird gesucht . Wo , sagt die Exped . d . Bl . 6001
Ein Spülmädchen wird gesucht . Näheres in der Exped . 6473
Jceugafje No . 10 wird ein Mädchen gesucht , welches Hausarbeit gründlich

versteht .
, 6496

Eine Köchin , die gute Zeugnisse aufweisen kann , wird gesucht . Wo , sagt
vle Exped . d , Bl . 6497



6in deutsches Frauenzimmer , welches gute Schulkenntniss « besitzt , der eng »

lischen rind französischen Sprache mächtig ist , Handarbeiten versteht und längere
Zeit in England bei einer adelichen Familie Erzieherin war , auch gutes Zeug -

anfweisen kann , wünscht eine ähnliche Stelle , auch würde sie eine Danze
auf Reisen begleiten . Näheres in der Exped . 6128

E ne Köchin wird in eine Restauration gesucht . Wo , sagt die Exped . 649 8

Ein junges Frauenzimmer aus guter F '.milie wünscht eine Stille bei

einer - Herrschaft für nach Frankreich , entweder als Kammerjungfer oder als

Bonne bei erwachsenen Kindern , steht mehr auf gute Behandlung als auf
großen Lohn . Näheres unter A . B . in der Exped . 6499

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit und etwas kochen kann , wird ge »

sucht Taunusstraße Nr . 26 6500

Ein Mädchen , welches im Kleidernähen erfahren ist , findet dauernde Be -

schättigung . Zu erfragen in der Exped . ______  _ __ _
6501

Ein wohlerzogener Junge kann unter annehmbaren Bedingungen daS

Sattlergeschäft erlernen . Wo , sagt die Exped . d . Bl . 6433

1OOOO bis 11000 fl . werden gegen doppelt gerichtliche Sicherheit auf
1 . Oktober d . I . zu leiben gesucht . Wo , sagt die Exped . d . Bl . 6403

Kapitalien in jeder Größe liegen stündlich bereit .

Friedrich Schau » . 6435

Von einem pünktlichen Zinsenzahler wird ein Capital von 8000 fl . ,
ä 4 ' / , e/e , gegen gerichtliche 4fache Versicherung binnen ' s. Jahr gesucht .

Das .Rädere in der Exped . 6475

5 bis 6000 fl . sind gegen doppelt gerichtliche Sicherheit in hiesiges Amt

c anszülechen . Zu erfragen in der Exped . d . Bl .
' ?

, , .
’ 6348

1700 Gulden Vormundschaftsgeld sind auszuleihen . Wo , sagt die Exped .

diese « Blattes .
’

m
6 <34

Zwei reinliche Personen können Schlafstelle erhalten Schachtstraße 25 . 6438

Große Burgstraße No . 3 im 2ten Stock ist ein schönes möblirtes Zim¬
mer sogleich zu vermiethen . „ 5936

Neugasse No . 10 sind zivei ineinandergehende möblirtt . ZiMyzer, . chit,
'
oder

- ohne Kost zu vermiethen . -

Nerostraße No . 45 ist aUf 1 . September esne möblirte Wohnung , be¬

stehend aus 3 Zimmern , Küche und Zubehör , z» vermiethen . 6503

Nerothal vls - ä - vls bent Deutschen Haus . Die Bel - Etage des Herbeck
'
schen

Landhauses ist Anfangs Oktober oder auf 1 . Avril zu vermiethen . Dieselbe
besteht für sich abgeschlosien in 3 Zimmern , wovon eines mit Balkon ,

Küche , 2 Mansarden , Keller und Holzlage , guteS Trinkmasier , Mitgebrauch
der Terrasie und deS Pavillons an dem Promenadeweg . Die Aussicht ist

fcotw « die ganze Stadt und das Nerothal . jwiuWTB

*

1

, Cwr « Friedrichstraße 9Zp1 17 ist in einem Hofgebäude ein großes helles

Ziipmdhne Möbel zu vermiethen und gl . ich yder später zu beziehen, . 65Q4
Sonnenberg ^ rthor No . 6 ist ein möblirtes Zimmer mit Aussicht auf

den Cursaab monatlich öder aufs Jahr zu vermiethen . 5706

Die Bel - Etage in meinem nenerbauten Hause ist zu vermiethen und auf den

. . . . 1 . Oktober zu beziehen . Alex Schmidt , Bäckermeister ,
Langgaffe No . 22 . 6505

Elegant möblirte einzelne Zimmer , soivie ganze Wohnungen in einem sehr

schönen großen HauS in Mitte der Kurlage sind billig vermiethen durch
das CommGonseBmeau Zon .

, , ^ „ . „ ,,5 , » Ma nlLäü , » i2

U )
' " ' '

Eustüv Deuckör , Geisbergvj ^ $ 0
^

4 , stzOS



Eine elegant möblirte Wohnung , 2 bis 3 auch 4 Zimmer , sind im schönsten

Tbeile der Stadt zu vermiethen und sogleich zu beziehen . Wo , sagt tte

Erped . d . Bl .
6446

3n einem neuen Haus , angenehmer Lage , sind 3 — 4 schön möblirte Zimmer ,
'

nach Verlangen auch eine Küche , billig zu vermiethen durch das Com -

missionSbureau von Gust . Drucker , Geisbergweg No . 21 . 5047

3
'
ft einem schönen belebten Orte am Rhein , eine Stunde von hier , ist in

einem großen Herrschaftshaus eine elegante Parterre - Wohnung , bestebend

aus 4 bis 5 Zimmern mit Gäseturichtung , Küche mit Wasierleitung ,

Mansarde , Speicher , Keller und allen sonstigen Bequemlichkeiten nebst

Gartenvergnügen ; ferner in der Bel - Etage eine schöne möblirte Woh¬

nung mit gtoßem Salon , Balkonzimmer , 3 Zimmer , Küche , Speicher , Man -

sarde , Keller , Gartenvergnügen rc . , oder auch die ganze Bel Etage unmöblirt

mit Salon , 8 Zimmern rc . um billigen Preis auf 1 . October l . I . zu ver¬

miethen durch das CommissionS - Bureau von
,

Gust . Deu ĉker , Geisbergwcg No . 4 . 6o07

In Biebrich
ist eine herrschaftliche Wohnung mit der Aussicht auf den Rhein , bestehend

in Salon , 5 Piecen , Waschküche , Keller , Holz - und Bodenraum rc . , nebst
Garten am Rhein , sofort auf mehrere Monate ober auch bis zum

l . Mab 1860 zu vermiethen . Die Wobmmg ist nicht moblirt , doch toiibv

eventuell auch für Anschaffung der Möbel gesorgt . Zu erfragen m der

Ejpeh . d . Bl . 6109

Biebrich .

In meinem Hause neben dem Bahnhöfe der Taunus - Eisenbahn ist im 2tev

Stock eine Wohnung von 4 bis 5 Zimmern nebst Küche -und Zugehör zu

vermiethen und kann alsbald bezogen werden -
G . W . Schmidt . X 6508

Der Junker von Schwarzenberg .

( Fortsetzung aus No . 181 . )

So war der Mann , bet damals ob seiner Tapferkeit , feiner Fertigkeit in Füh¬

rung jeglicher ritterlichen Waffe und seines bieder » Sinnes der erste Ritter Franken «

genannt wurde , der Gelehrte , der in den seltenen Stunden seiner Muße Ctezro
' S

Bücher von den Pflichten verdeutscht und in Druck gegeben hatte , der Verfasser der

hochberühmten Bambergischen HalSgerichtSordnung , der treue Freund und Beschützer

des lutherischen GlatibenS , und von der Zeit Bischof Georg
' S III . her LandeShof -

meister de - BiSthuniS Bamberg .

„ Der Herr segne Euer » Eingang ! " empfing ihn der Bischof . „ Waü bringt

Ihr von Windöheim ? "

Dabei ließ er sich wieder auf seinen Sessel nieder , dem Landeshofmeister mit

der Hand einen zweiten anweisend .

„ Seine fürstliche Durchlaucht , Markgraf Kasimir, " begann der Freiherr , nach

der üblichen Begrüßung sich setzend , „ entbietet Euch durch mich seinen freundnach «

barlichen Gruß , ingleichen viele andere edle und vornehme Herren , die zu dem Tage

beisammen waren : Graf Wilhelm von Henneberg , Johann von Castell , Georg von

Wertheim , auch Graf Gottfried von Limburg war zugegen . Außer ihnen waren

erschienen die Abgeordneten der meisten freien Städte in Franken , um Theil an den

Beraihungen zu nehmen .
"

„ Unser Gebet ist früh und spät mit ihnen allen gewesen . Wie ging efl auf dem

Tage ? "
( 5 • v. h ; v •



» ES kamen vielerlei Beschwerde , Ungemach und Besorgnis eines jeden zur
Sprache , aber alle bekannten cinmüthlg und offen , daß vor allem und jedem der
Irrung , die in der Kirche auSgcbrochen , eine Abhülfe geschehen müsse , damit kein
Schaden fürFürsten nndUnterthanen , auch für daS gcsammteReich daraus erwachse .-Hlerauf legte deS Markgrafen Durchlaucht 23 Artikel vor , von ihm ausgestellt als
em Auszug der strittigen Lehre , und eS ward beschlossen , daß ein jeder Stand ver .
ständige und ehrbare , weltliche und geistliche Räthe auffordern und ihnen dieselben
zur Beantwortung vorlegen solle . "

» Und habt Ihr auch in dieses gewilligt ? "

„ Gewiß , so that ich .
"

„ Ihr habt Unrecht darin gehandelt und widerEure von mir erhaltene Jnstruc -
h ° n - Bedachtet Ihr wohl, ' sagte der Bischof sich vorwärts lehnend mit Nachdruck ,

tratet ? "
E " en ter Eiligen , römischen Kirche , auf dem Tage vcr -

,
Bergunst , gnädigster Herr , ich war dort in Eurem Austragfund Dienst

als emeS fürstlichen Standes des deutschen Reichs . "

„ So macht Ihr Euer Unrecht doppelt ! " fuhr der Bischof ebenso fort . „ Oder
war Euch so ganz auS dem Gedächtniß gekommen , waS vor drei Jabren zu Worms
der Religion halber gehandelt worden , und daß kaiserlicher MajestätEdict alle und
jede fernere Berathfchlagung über die Religion aufs strengste verbietet r "

„ Gnädigster Herr, "
entgegnete der Landeshofmeister , seinen Fürsten verwun¬

dert ansehend „ es gebührt mir mit Nichten , Such zu erinnern , daß der Reichstag
vom Anfang dieses Jahres durch seine Schlüffe selbst anerkannt hat , daß daS Edict
aufrecht zu halten unmöglich ist .

"

„ Wer trägt die Schuld daran ? " fuhr der Bischof heftig auf . „ Wer stiftet die
Uutuhc an und verwirrt das Reich ? WaS ist auS dem Gehorsam geworden , der
dem furst ichen Stande gebührt ? Soll das Beispiel , das des allmächtigen Gottes
Jorn an jenem Friedberger Franz von Sickingen gegeben , ungenutzt bleiben ? "

„ ES war ein tapferer , unverzagter , fürstlicher Geist ! « rief der Freiherr ernst .
„ Gibt GotteS Gnade dem deutschen Volk viele seinesgleichen , so vertraue ich einen
wir uns Alle ! "

V .
In den , Streite über die Lage der Zeit und der Kirch/kam der Bischof zu der

Aeußerung : 8

„ DaS ist vermessen gefproche » ! Ihr vergeßt Eure Stellung wie die meine und
redet gegen Ehre und Vasallentreue I "

„ Nein , Ew . Gnaden, " loderte der Freiherr von Schwarzenberg auf , „ sondern
wie Pflicht und Gewissen mir gebieten ! Aber ich weiß wohl , daß weder meine
Worte noch Dienste Euch mehr genehm flnd . Darum laßt cS gut und genug fein ;
dir « war der letzte Dienst , den ich Euch gethan . Richt meinen Nutzen hab '

ich ge¬
sucht , da ich in diesen Dienst trat , denn eS ist kein Gulden auS Euerm Kasten in
meine Tasche gekommen , sondern weil mir daS Land und dar Volk am Herzen
lagen , die ich unter Eucrm Vorfahr , dessen Andenken ich auch in Euch , seinem Nach¬
folger , noch ehrte , so manches Jahr getreulich verwaltet . Darum bin ich geblieben
wiewohl ich zu gehen mehr denn genugsam Ursache gehabt . Nunmehr aber darf ich
nicht länger bleiben ohne Schaden für meine Ehre . Auf Euer Haupt falle wa »
daraus folgen mag ! "

( Forts , f .)

. _ , Wiesbadener Theater .
Heute Samstag : D,e Schule ver Verliebte » . Lustspiel in 4 Acten , von Blum .
Morgen Sonntag : Voheiigrin . Romantische Oper in 3 Acten , » ou Richard Wagner

Der Tert ist in den Buchhandlungen von £ Schellenbera
und W . Roth für 12 kr . zu haben .

_

’ 8

( Hierbei ein « Beilage )
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St . Vincenzius - Verein !
Rechenschaftsbericht de IS .IS .

Die ackiven Mitglieder des Vereins haben nach Maßgabe der Lefannten
Vcreins - Etatuten ihre Thätigkeit wie in den Vorjahren begonnen , so auch
m 1858 hmstchtlich der Armenpflege fortgesetzt ; deren Resultate , soweit solche
stch in Zahlen ausdrücken lassen , find folgende :

18 Familien wurdey wöchentlich besucht ,
20 Kinder in Bewghranstalten und in der Schule untcrgebracht und
11 Lebrliuge uuterstiitzt .

: - Die Ärunq huren bekrugen :
wöchentlichen Sitzungeuder ilctivcn

-MitglicdRNNltt ^ 1U IU
*

. . 159 fl . 42 fff
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Samstag ( Beilage zu Ro . 188 ) 13 . August 1859

. . .  . . . . . ^ /NeDerschuß pro 18o8 312 ft . 42 kr .
' ^ emesteb 1858 Leveil ^ ur Verwendung gefommen ist .
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- ln ^ rWn . tsich ^ uf ' S Reue unserem Werke
christlicher Nachst ^ ilrebe M W - tSigen und NiAm Sude uns
"

mfn .und monatlichen Beiträgen zu , unterstnh ' n .
W » sbadm , im August 1859 . Der Vorstand :

Ä4T7
® r <if von Schafgotach , Präsident ,
1 . W . Lossen , Vicepräsivent .

LU , - _____ _____________ __
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Resonanztische zum Zitherspiel , ferner :

Vogen , Geigenkästchen , Notenpvlte rc . ,

64

Mainz .

6369

in sämmtlichen Sorten

der Handlung Chinesischer und Ostindischer Maaren von

J . T . Roniiefeldt in Frankfnrt a . M .

Zithern , Zithersaiten und Resoaavztische zmn Zttherspiel , ferner :

Guitarren , Geigen , Bäße , Bogen , Geigenkästchen , Notenpulte rc . ,

Guitarre - , Violin - , Cello - und Contrabaßsaitrn werden verkaust und

schadhafte Musikinstrumente reparirt von A

6022 A . Schellenberg , StSMe Ro . ll .

Niederländische Dampfschifl - Rhederei
Täglich von Biebrich Morgens 7 ' / , Uhr nach Cöln und ohne Ueber -

nachumg bis Rotterdam . ~
Von Biebrich nach London jeden L -onntag Morgens 7l/ , Uhr .

Die Dampfschiffe dieser Rhederei haben auf dem Bedeck Glaspavill -on und

jedes zwei Schla cabknette , welche letztere f - r Hqq Wse ziz mfethen sind .

Billete und nähere Auskunft :

in Wiesbaden : ■
,

Dicbrich :

n bri Christian Krämer bei der Haupt - Agentur
o » arft N . Schmolder .

sind von */ • Pfund an bei Unterzeichnetem zu haben , und nimmt

derselbe Aufträge zur kostenfreien Besorgung entgegen .

Die billigen Preise des Hauses in Frankfurt werden unverändert

August Roth ,
untere Webergasse No . 49 .

Bruch - Bänder .

Einem geehrten Publikuät , besonders Bruchleidenden empfehle ich mein

Lager in allen Arten bestens construirtcr

Bruch - Bänder „

und alle in dieses Fach einschlagende Artikel .
. . .

Gustav Berbenicn ,
1 Quintinsgaffe 8 neu , i ,

“

F . A . Schenk ,

Corsettenmacher von Howbur « , .

bringt wiederholt in Erinnerung , daß er bis den 18 . August in Wiesbaden

bei Herrn Rossel im B - hhaus zmn gelduen Roß anzutreffen ist , to <Wf |
alle Bestellungen besorgt werden . 0

4775
„ ü ,, , 7t



4 « Qwerfeta , Langgaffe No . 24 ,
empfiehlt sein ( vormals Carl Bergmann ’sches ) Lager in schwarzem
und grünem

'
___

ofolfly m ! ‘it ' JTfht #

Tliee .

In Folge direkter Beziehungen und sorgfältigster Auswahl ist
dasselbe ' stets mit den besten imb frischesten Qualitäten versehen . 1105

aus den Im Prospect enthaltenen Briefen .

vortreffl
schon 7$
ländern

ItQ ^ icb
<h > Engs
gut *ein

yon noch nicht ganz drei Wochen gewahre
ich mit vieler Freude , dass ich so bedeu¬
tende Fortschritte mache , wie es Andern

(Ein dritter , engl . geschrieb . Brief von
Demselben , 20 . 5 . 58 .) . . . . Ich glaube , nur
Wellige wtrdeiMÜe e « gl „ 8präche so schnell
wfe Ich gcleriit Baben , sowölir . wafc Gram¬
matik als was Sprechen betrifft , obgleich
ich noch nicht alle Briefe studirt habe . . . .

Begründer des brieflichen Sprachunterrichts (seit 1858 ).

• • *11 t - W \ t, .
Einige Auszüge aus

( 8 . 6 .) Z — w , 25 . 3 . 54 .
-

; . . . Es göht

Meine engl . u . französ . Sprachbriefe
ersetzen nicht nur den mündlichen Unterricht des tüch¬
tigsten Lehrers (was die , zwölf Seiten des Prospects füllenden , meist gelegent¬
lichen ? B̂riefe , resp . Zeugnisse früherer Abonnenten zur Genüge darthun ) , sondern
machen auch jegliches Buch beim Erlernen der engl . u. französ . Sprache umröthig , sie setzen
keine Vorkenntnisse voraus und aciehnen sich noch besonders aus durch getreue , mir
elgenthfimllche Darstellung der engl . und französ . Aussprache (g. unten !) .

Das Honorar betrügt für 40 Briefe ( 20 Wochen ) einet Sprache 8 Thaler
sod. 8 8 .-Rubel , od . 12 FI . -O .-M .

"
, od . 30 Franken ) , beider Sprachen zusammen

1.40 Wochen ) nur 14 Thaler (21 FL , od . 52 Fr .) und kann In beliebigen Raten , nur
nicht unter 2 Thl $ (per Post an meine bekannte Adresse : Neue Promenade , Berlin )
entrichtet werden . Von ’

den hononrten Briefen erhält man alle 14 *
Tage 4 Briefe zu¬

sammen franco , auch im Auslande , die erste Sendung sofort . ( Den meisten Abonnen¬
ten genügen schon zwei Drittel der Briefe .) o ; "

> -i \ y y s •' a ’
a

Unbemittelte finden nach wie vor Berücksichtigung und mögen senden soviel Ihnen
möglich Ist . . .. «

Der ausführliche Prospect wird den ersten Briefen beigelegt , auf Verlanget euch
allein (gratis u . franco ) gesandt . Die 2 ersten Briefe einer Sprache k . ?

WM nq . h i » ( tu J . Karl A . Jacobi in Berlin .

Beweis , dass Ihre Darstellung der Ans¬
triche vortrefflich ift B , Admiuistr .

( 8. 7 .) Berlin , 7 . 8 . 53 Mit Stets
«teig . Interesse habe ich Ihre Briefe1 ' bis
zu 20 (das 1 . Drittel ) durchgearbeitet , und
bereits jetzt fühle , ich mich fähig , jedwe¬
den Gedanken in engl . Sprache auszudrü¬
cken , u . loben Bekannte , die durch langen
Aufenthalt in England u . Amerika die engl .
Sprache erlernt haben , besonders die Ricbckg .-
keit meiner Aussprach . . . . O. Langenscheid .

( 8. 7 .) Rahden , 17 . 11 - 54 Mit

Vergnügen erlaube ich mir , Ihnen mitzn -
theilen , dass es mir nach dem Studium von
45 Ihrer (60 ) engl . Briefe ein Leichtes ist ,
mich mit einem Engländer ziemlich fertig
2u unterhalten . . . . Ad . H — ch .

( 8 . 11 u . 12 . ) Potsdam , 30 . 3 . 58
• - >. Schon nach dem kurzen Zeitraum

L. St — n .
( 8 . 13 . ) Leipzig , 5 . 12 . 57 . . . . . Ich habe

gefunden , dass man die Aussprache aus
Ihren Briefen weit gründlicher lernt als
bei e . Lehrer , u . glaube , dass Deij . welcher
Ihre Briefe vollständig studirt hat , e . grossen
Theil der Sprachlehrer an Kenntniss der
Sprache weit übertrifft . . . . j ). W . 6 — z.

(8 . 15 .) Steyer , 2t . 2 . 58 Ihre
Methode ist vortrefflich und führt unver¬
gleichlich schneller und sicherer zum Ziele
als der Unterricht selbst eines sehr geschick¬
ten Lehrers . . - . Jos . H..J , Erzieher " m

Hanse des Fürsten von L — g .
( 8 . 16 .) Altona , 19 . 1. 58 Ich sende

Ew . W . hiermit 10 Thlr . » . . und kann ich
Ihnen nicht verhehlen , dass Ihre Methode
alle meine Erwartungen weit übertroffen
hat . . . . P . C. B — m .

tende Fortschritte mache , wie es Andern ( 8 . 16 . ) Ch — ne (Belgien ) , 3 10 . 58 .
mit demselben Eifer (ohne die Briefe ) kaum | . . . . Ihre Lehrweise gefällt mir sehr gut
in soviel Monaten gelingt . Die Aussprache und ist der ganz richtige Weg zur leichten ,
ist so deutlich angegeben , dass man gar i angenehmen und schnellen Erlernung einer
nicht irren kann V . . L. St — n. • fremden Sprache . . , . 0 . 0 ., prof . d ’allemand .



Maische Kalbs -

paftctc im Ausschnitt a Portion 12 fr . zu haben .

Zugleich bringe ick meine Käs - und Obstknchen
in empfehlende Erinnerung . « « ^ « ^ » » " n -

.
6479 £ Gottlieh , Conditor , Mühlgasse .

ir
6329

Restaurant Iranrais
Oberwebergasse No . 20 . na >A a

Brönner ' s Fleekenwafseuj » v « jr ? t,,i l -
ofm aniftM

ächt Cölnisch Wasser von Joh . Maria Farina gegenüber dem

Jüllchsplatz ,
*

<? ? 3 ,
deutsche , französische und englische Odeurs , Seifen , Haaröl und

Pomaden , I .>- . Ig » « t ineubS uriid Ml k & IvI dies ■» <« «

Liedia ' S Insektenpulver per Paquet 8 fr . ,
11

. mpMl „
2232 _  Chr . Wolff , Hof Lreferant .

• ’ 'n ' : . r
"~~Z . — i . l

Table d
’
hote um 1 Uhr zu 24 fr .

5 in 40 fr >»» « •><!■’**
n n ir 3 u öu : j -

W . Huck .

1853t Lorcher ( Ruland ) ä 30 fr . und

1853t Johannisberger ( eigenes Wachsthum ) ü 1 st . per Flasche
(.neues Maas ) empfiehlt >u

,/lir

'
. Jacob de JLaspee » Jr . 9

4400 Markts ! raße 29 , vis - ä - vis dem Miniftsripm .

Extrafeines Kunstmehl No . 00 .

Diese vorzügliche Mehlsorte auS der . . . . 31

Heidelberger Kunstmühle
ist in Original - Kistchen von */, und ’ /* Gentner fortwährend zu beziehen
von C . Acker . i

NB . Die Qualität dieses Kunfimehls ist anerkannt vorzüglich und daher

jede weitere Anpreisung überflüssig . 5978

Nachricht für Auswanderer .

Regelmäßige Beförderung von Paffagieren nach Nord » und Süd -

Amerika über Bremen , Havre und Antwerpen durch große drei¬

mastige gekupferte Postschiffe erster Klaffe , Abfahrt am 1 . und 15 . jeden
Monats . >

Familien , welche keine größeren Mittel besitzen , werden gegen Anzahlung
von Vierzig Gulden und Kinder die Hälfte , nach einzelnen Häfen vermittelst
Vorschuß hinbefördert , müffeo sich aber verbindlich machen , die vorgeschoffenkn
Reisegelder binnen 6 Jahren zurückzuvergüten .

Wegen näherer Auskmift und zum Abschluffe von Ueberfahrt - Verträgen
wende man sich an die Hauptaarntur von

Jacob Seyberth
726 in Wiesbaoen .



inmitten

Cur - tf Edtwasserlieilanslalt Jerollialmiilile “
,

circa 15 Minuti am Fuße desNervhorgtzDd
ver Redlichsten Waldpromenade gelegenB jI

Balsamisch stärkende Waldlust .
Einrichtung der vaschhedsrsten Kaltwafferhäder . Empfiehlt sich sowohl zum

Gebrauche der Kaltwasßrcud, wie auch als ländlicher Aüfenthalt .

^ PsMon mit Bad, , sowie einzelne Bäder werden bistsast . berechnet . a

Restaurant Cliannielre .
Erfrischungen aller Art und bester Qualität .

' '

Vorzügliche Weine , namentlich 1857r Hochheimer ^ # 1
i - * - Culmdacher Lager - Flaschenbier , M

P Täglich frische Kuh - und Hickmllchr r
Extra guten Kaffee , Thee , Lhocolade rc . 4 5463

^ . Geeignete und comfortable eingerichtete Localitälen , um größere Ge -
seüschaften und Familienfeste gcbe -i zu lonnen .

■ Eingang zur Restauration und Bäder durch den Garten ober dem Hause .

Rührer Ofen - und Schmiedekohlen
Md fortwährend vom Schiff zu bezieben bei Aug . Dorst . 6384

Blumendüngepulver
für Topfgewächse aller Art , ä Paquet 18 kr , empfiehlt in t

___________ __ ____
P . Koch , Mehgergasse No . 18 .

nvi 1!6 a ) °
n

OIL wuMS Sild r

O$ 1 *
6 W rchuWtt , Mi/ora,p ich ' n chan irnn t

Morgen Sonntag den 14 . August

Mrei chqii art eile .

Anfang 4 Uhr . e .gä - z - i

Gefrornes
*n mehreren Sorten in und außer dem Hause , und rohe - Ei -

— st «
_______ empfiehlt M » Wensfcffonbitor , Sonnenbergertbor .

Bayrischer Hof
*

.

!. i ' Morgen Sonntag

Harmonie Musik im Garten .

Wi ----- • -
t

ft Hein

.» ^ i ^ nDiersto - ter Felfenkeller .
Sonntag den 14 . d . M . wird ein frisches Faß bestes Bücher ’ache »

« agervrer M
' Zapf genommen .

___
» ■ Wiegand .



Heute Samstag iyi Bayrischen Hof , morgen Tonntay bei

Herrn Ph » Freinsheim

Production
von dem Sänger und Komiker

und der Loralsängerin Johanna Erber .

Vorträge auf dem Holz - & Stroh - Instrument ,

ist bestens gesorgt . __
Sammtttcve rusirroe .

Ein mittelgroßes Landhaus mit herrlicher Aussicht über die Stadt , Ne

Rheingegend und das Gebirge , ganz in der Nähe der Kursaalaulagen und

den schönsten Umgebungen , in der Mitte eine « großen gebuschreichen GartenS

gelegen , im schönsten Styl aus Stein erbaut , 2 Salons mit Balkon und

viele Zimmer rc . enthaltend , mit 2 Seitenbauten , wovon der eine Wohnung » ,

der andere Remisen , Waschküche und Stallungen enthalt , mit guten Kellern ,

Brunnen und sonstigen Bequemlichkeiten versehen , ist wegen Familienver -

hältnisien äußerst billig unter angenehmen Bedingungen zu verkaufen und

sofort zu beziehen .

Näheres auf dem Eommissions - Bureau von

5598 Gustav Deucker , Geisbergweg No . 4 .

Gast - , Geschäfts - , Privat . und Landhäuser sind stündlich zu

Friedrich Schaue ,

Sonntag den 14 , Montag den 15 . und Sonntag den 21 . d - MtS . zu . det

das alljähriae Kirchweihfest statt , wozu das vereheliche Pnbl . kuni höflichst

eingeladen wird . Für gute Speisen und Getränke , wie für beitere Belustig ! g
- - - - - Sämmtlicke Wirtbe . 6412

Zu verkaufen
ein , eichen . Xt . W « v ° n 1 SW - , , „ , » « 1,0 « und eine GI . « thur - ,
'

S * *" " " " 3 " » « “ » ' , rnnuum - ße^
n .

RQ „ n „ tU . _

, In » neue » nllrte mißt - ,,mHStinbwSB . ttflell, « mit PIeedeha .ie . Mn .

trazen , Strohsäckchen und wollene Decken ;

2 blecherne Badewanne « für Kinder ;

1 neue noch nicht gebrauchte englische kupferne Thee « Urne stehen zu v

kaufen auf dem Bierstadter Weg Ro . 1 . — —
"

Mehrere schöne groß ! Spiegel , eine polirte nußbE ^
eundeme tarmene

» ettSelle , beide sehr solid und gut , mehrere Tische , eine « Pege

( Echauckel ) , ein Ruhebett und einiges Bettzeug sind zu verkaufen Kirck
^

verkaufen . - . . _ -

5415 Marktstraße No . 42 .

Es wird ein ^Landbau » mit allen , einem herrsckasiliLen

sprechenden Räumlichkeiten , in eurer schönen Sag .i der Umgegend ^ . eSbadenS

zu kaufen gesucht . Offerten erbittet man sich schriftlich unter No . 2 m der

Exped . d . Bl . — ---------------
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1

10 , 48

Lewald , Fanny . Neue Romane . 4 Dde . Iter 8b , der

Jeehof ; 2ter Bd , Schloß Tannenburg ; Ster 8b , Graf
Joachim ; 4ttr 8b , Emilie

' 1

Meyer , Plattdeutscher Hebel . Eine freie Uebersetzung der
Allemanischeii Gedichte 1

Mühlbach , Napoleon in Deutschland . 8b 1 Rastatt u . Jena S
Napoleon NI . DaS politische Projekt Heinrich IV . gegen

da « Haus Oesterreich unb der zukünftige europäische
. Areopag

« nstov . Dcr italienische Krieg 1859 . Politisch militärisch
beschrteben . Erste Abthlg .

Schuster , Anweisung zum wohlfeilsten unb gründlichsten
Baum - unb Stockroben mit 46 Holzschnitten

Bodeur , Erlebnisse und Abenteuer eines Deutschen bei der

Literarische Anzeige .
Soeben sind erschienen Und in der 2 ^ ; .r ;

L Schellenberg
’
schen Bof - Buchhandlung

                                 vorräthig :
kallistengraphische Schreibtafeln z . verhältnißgetreuen Einüben

der Gabelsberger '
,chen Rebezeichenschrift  ff n fr

Berghaus , Kritische Studien zur Weltlage 1859 —
P

22
Brachvogel , Friebcmann 8ach . 2te Aust 3 Bbe . 1 48
öunb , der deutsche , die Verfassungskämpfe 1848 unb 49 und

" "

die Einigungsbestrebungen von 1859 —
Clemens , Mustang Gray . Eine Erzählung aus Texas . 2 Dde 1
Droysen , Geschichte der preußischen Politik . 2 Tbl Die

teritoriale Zeit . 2te Abthlg .
Jserlohn , Die Hermannsschlacht . Eine Erinnerung an das

deutsche Volk
Fröbels entwick . lnb erziehende Menschenbildung. I . Die
ihiP ' r Machliche Entw .ckelung des Kindes im Kindergarten

und in der Elementarschule
Land und Leute in Italien . Ein zum Derständniß der

Kriegsereignisse unentbehrlicher Wegweiser für Zeitun zS -
lejer . Rebst einer Geschichte der dem Kriege voran
gegangenen Ereignisse mit einer Karte des FcstungS -
viereks u 0

Steffens , James der Zweite und sein Fall . Historischer
ii ^

Roman . 3 Bd «
Sue , Eugen , » usgewählte Romane . I . Die Geheimnisse von

PanS . Liefe . 1
Volkhausen , Irren und Finden . Ein Roman
Aycart , les gentlemen de grands chemlns . Deuxleme

Ä
editlon . 2 vol .

« aissao , les femmes dans les temps anclens

ft i» t • « „ modernes
yumae , la frdgate l’ espdrance
Csqulros , I’Angleteire et la vie anglaise

1 u 12 w

v * 2 n



In «

Morgen « 7 Uhr .
Nachm . 4 — 5 Uhr

Moraen « 8 Uh * ,

» e* 4 « 61 Uhr .

» btietax ( HifenMh ) . ; n £t
Morgen « 7 | Uhr

8t ««nn »6<t A^ esdahen ' ' K

Morgen « 5 U . 45M . , 8114 100 . 15 9» .
( 11 U . 45 M . Ertrazug tt . Main, .)

Rchm . 2U . rOM . , 6 U -10M . HU. - KWi
( 3 Uhr Srtrazug nach Mainz . )

« nfunft in Bte «t>«» rti :
Mg . 7U . 15M,9U . 45M . ,11U27K . ,

12 U . 52 M .
Nach « . 2 U . 55

7U . 35 9 » , la0 . 5 ^ ? “ n ” ,ve

Rhein - Lahn - Dakn

• Sm . iu . . iu . so « .
. Feiertag « ttttf . 9 Ü . 25 91 .)

« ninnft to » teadaden !

MWALM
,

1 : Hess . HudvIMah « .
1 rJl ..... « iaiMfr ” 3 “ " ’

„ vo | l . » Mft « 5 U . 45 M . . 8 U , 11 U . 3̂ « . * )

Nachmittag « 4j Uhr .
* .. . ---

v - « LäWche Posten .

Manna von BtHbaMn . Nnkunli in fflfefbafctn .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .

Mnraeu « 6 . 10 Uhr . Morgen « 71 . 9 | Uhr ,

Nachw 2,5j . « t, ^ ° U . 9Hn . 1,4j , 7f , lOj U .

« w » tzimburg ( Bilwagen ) .

r > uhk
'

Morgen « 11 ) Uhr .

W « Ä 4 Uhr . Mitt ° g « 12j,Abd « . 9ll .

Coblrnz ( Eilwagin ) . > d - ' '

Vormittags 9 Ubr : Herr Pfarrer Köhler .

WALL , SÄÄÄ « 4 « * 8 « =U
Katechisation der weiblichen Jugend .

Die Casualhandlungen verrichtet in nächster Woche Herr Kirchenrath Dietz .
-----------

Katholische Kirche .
* * ? . » T vr Sonntag nach Pfingsten . Is « ov2oKiS

Vormittags : Erste heil . Messe 6 Ubr . .
" ‘

V
®

- a xdm <9

Zweite heil . Dtefle 7 Uhr .
" , ,

" . Hochamt mit Predigt 9 Uhr . , nn - . r ; n £O
- M " 1 Letzte heil . Messe 11 Uhr .

achmittags 2 Uhr : Andacht mit Segen . Nach derselben Beichte .

Montag den 15 . August . ./ . . , , j0h9at
. Fest Mariä Himmelfahrt . ’ V1

Uutf

Vormittags : Erste heilige MeW 6 Uhr . , slsoorl
Zweite bctL Messe 7 Uyr .

Feierliches Hochamt mit Predigt und Umgang mit dem Aller -

hkiligsten 9 Uhr . Vor demselben findet die an diesen » Tage
übliche Kräutextveihe statt . ,

Letzte heilige Messe 11 Uhr . , j

Nachmittags 2 UW Herz - Maria Bruderschafts - Andacht . 7 . :
ir ,L1

Dienstag um 7 Ubr : • - :

Gestiftetes Hochamt für die Stister , und Mthäter de ^ MKn -MrS . j
- in * u IN her Woche : . 2 , i

Täglich hsts . Mrsien nm 6 und 9 Uhr . Mnstag , Mjstivvch und Freitag
“ auch WIV7 Uhr . n Jtdih . 2achstu,6tlvlrst

S - B - , !» b - » b ° m , S - I » . , md B - ch „ .

Ptochtn «. 77Uhr . - - . | | vtaaim . i
Nach « . 21 ftl

* * ( SoNiu « u .

| i (g « lischt Post ( Ti * Ostende ) . | f

9» oftr « 10 Uhr . Morg . 8416 » , mitSlu «. ,| Morgen «

0 . . ( vis Calais . )
Mor

'
gtn » k Uhr . Rachmittag « 4j Uhr ,

ettW " nF Uhr .
« f, ; • " Franzöfischt Poft .

Smit gi > Verlag unter Deranlwortllchkeit » ex dl. Schelleuberg ,
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